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Herren Bezirksliga Gr. 2

PSV G.-W. Kassel : SV Espenau 1896/1946 
Freitag, 09.12.2022, 19:30 Uhr

Haase macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des SV Espenau
1896/1946 im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 2 beim PSV G.-W. Kassel endgültig fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
PSV G.-W. Kassel, wie auch für den SV Espenau 1896/1946 am Freitagabend Ersatzspielern an.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams,
welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf dem falschen Fuß erwischten Bischoff / Gaul ihre Gegner Ziegler /
Haase beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Höhne / Stöppler hatten am Nachbartisch
gegen Grötsch / Wilhelmy bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen.
Gekämpft bis zum Schluss hatten Schlichting / Assadi in der Begegnung gegen Bohnes / Guber,
mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Recht kurzen Prozess machte indes Christian Bischoff beim 11:4, 11:6, 11:8 mit Uwe
Wilhelmy. Keinen Punkt beisteuern konnte Thomas Gaul im Spiel gegen Martin Grötsch, das 0:3
verloren ging. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Es dauerte eine Weile, bis Stephan Höhne seine 2:3-Niederlage gegen Christian Haase
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann
doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Keinen Zähler beisteuern konnte
Laura Stöppler im Match gegen Carsten Ziegler, das 0:3 verloren ging. Bei einem Spielstand von 2:5
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 0:3 gegen Dirk Guber fand Tino Schlichting von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Kianosh Assadi bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Sven Bohnes. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des PSV G.-W. Kassel und des SV
Espenau 1896/1946 in die Box. Christian Bischoff überzeugte im Match gegen Martin Grötsch, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Thomas Gaul bekam es nun mit Uwe Wilhelmy zu tun
und man lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten
engen Schlagabtausch, den Thomas Gaul am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das umfightete Satzergebnis im 5. Satz
war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze
endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Einen Zähler für die Gäste musste Stephan Höhne bei der 1:
3-Niederlage gegen Carsten Ziegler hinnehmen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Christian Haase wurden daraufhin Laura Stöppler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das
musste man neidlos anerkennen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9
beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.01.2023 gegen
den TSV 03 Hümme, während der SV Espenau 1896/1946 am 21.01.2023 gegen den TSV 1921
Wenigenhasungen antritt.
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 Statistik:
 PSV G.-W. Kassel

Doppel: Bischoff / Gaul 1:0, Höhne / Stöppler 0:1, Schlichting / Assadi 0:1 
Einzel: C. Bischoff 2:0, T. Gaul 1:1, S. Höhne 0:2, L. Stöppler 0:2, T. Schlichting 0:1, K. Assadi 0:1 

 SV Espenau 1896/1946
Doppel: Grötsch / Wilhelmy 1:0, Ziegler / Haase 0:1, Bohnes / Guber 1:0 
Einzel: M. Grötsch 1:1, U. Wilhelmy 0:2, C. Ziegler 2:0, C. Haase 2:0, S. Bohnes 1:0, D. Guber 1:0


